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Beschl. Nr. 2018-64 

F4.6.2 Einzelne Teilgebiete und Aktionen 
Gemeinsame Entwicklungszusammenarbeit Adliswil (GEZA) - Projekt 2018: 
Kauf eines Hauses und Grundstücks für den Aufbau einer Fazenda da 
Esperança für Frauen und Mädchen in San Juan Cosalâ, Jalisco, Mexico 

 
 
Ausgangslage 
 
Die römisch-katholische Kirchgemeinde, die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde und die 
Stadt Adliswil leisten jährlich insgesamt CHF 120‘000 für die gemeinsame 
Entwicklungszusammenarbeit Adliswil (GEZA). Die römisch-katholische Kirchgemeinde 
schlägt für das Jahr 2018 vor, ein Projekt der Fazenda da Esperança in Mexiko zu 
unterstützen. 
 
Projekt 2018 
 
Die Fazenda da Esperança ist eine Lebensgemeinschaft, die vor über 30 Jahren in Brasilien 
durch einige engagierte Mitglieder einer Kirchgemeinde entstand. Im Laufe der Zeit wurden 
weltweit über 100 Fazenda Gemeinschaften in 17 Ländern gegründet, welche heute 
international als geistliche Gemeinschaft mit dem Namen „Familie der Hoffnung“ anerkannt 
ist. Aktuell gibt es über 3‘000 junge Menschen, die einen Neuanfang wagen, von ihrer 
Drogen-, Alkohol- bzw. Medikamentenabhängigkeit frei werden und ein neues, 
selbstverantwortliches Leben führen lernen. Die katholische Kirchgemeinde Adliswil ist seit 
vielen Jahren mit dem Hilfswerk eng verbunden. 
 
Nach erfolgreichen Vorarbeiten konnte im 2008/2009 das erste Haus in Mexiko errichtet 
werden. In den Folgejahren konnte diese Fazenda um eine Bäckerei und Räumlichkeiten für 
Handarbeiten erweitert werden und 2011 wurde das existierende Gebäude so erweitert, dass 
zwischenzeitlich 30 Jungen und Männer aufgenommen werden konnte. Die bestehende 
Fazenda kann sich heute selbst durch die Verkäufe aus der Bäckerei, den Handarbeiten, 
dem Verkauf des Wassers aus dem Tiefbrunnen und dem Verkauf von selbstangebautem 
Obst tragen.  
 
Mit dem Kauf eines Hauses und Grundstücks für den Aufbau einer Fazenda da Esperança 
speziell für Frauen und Mädchen, sollen die in Mexiko begonnen Arbeiten der Rekuperation 
von drogensüchtigen und alkoholkranken Jungen und Männer auf die Arbeit mit Frauen und 
Mädchen hin ausgeweitet werden. Der Organisation wurde nun kürzlich ein ca. 800 m2  
ummauertes Grundstück mit einem doppelstöckigen Haus und Garage zum Preis von 
USD 300‘000 angeboten, welches sich für den Aufbau einer weiteren Fazenda bestens 
eignen würde. Die bestehenden Gebäude befinden sich in einem sehr guten Zustand. 
 
Die katholische und reformierte Kirchgemeinde Adliswil haben dem Projekt bereits 
zugestimmt, der anteilige Betrag der Stadt Adliswil in Höhe von CHF 40‘000 ist im Budget 
2018 enthalten. 
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Auf Antrag des Ressortvorstehers Präsidiales fasst der Stadtrat, gestützt auf Art. 47a Ziff. 5 
der Gemeindeordnung der Stadt Adliswil, folgenden 
 

Beschluss: 

1 Dem GEZA-Projekt 2018 wird zugestimmt und dafür ein Verpflichtungskredit von 
brutto CHF 40‘000 (inkl. MwSt.) zulasten Konto 078.3670 / 078.2200 bewilligt.  
 

2 Zu diesem Beschluss wird eine Medienmitteilung veröffentlicht. 
 

3 Dieser Beschluss ist öffentlich, sobald eine Medienmitteilung publiziert wurde. 
 

4 Mitteilung an: 
 
4.1 Zentrale Dienste 
4.2 Finanzen und Controlling 
4.3 Römisch-katholische Kirchgemeinde (mit separatem Schreiben) 
4.4 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde (mit separatem Schreiben) 
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